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EINLADUNG 

3. Hauptversammlung Verein GEOSummit 

 

Datum : 27. Februar 2019 

Ort: Centre Patronal Bern 

Zeit: 16.00 – 18.00 Uhr 
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2. Protokoll der Hauptversammlung vom 5. Juni 2018 

3. Jahresbericht 20181 

4. Jahresrechnung 20182 

5. Revisionsbericht 20183 

6. Decharge Vorstand und Geschäftsstelle 

7. Statutenänderung4 

8. Wahlen Amtsperiode 2019-2020 

9. Mitgliederbeiträge 2019 

9.1. Ordentlicher Beitrag (Statuten Ziff. 8.3) 

9.2. Ausserordentliche Beiträge (Statuten Ziff. 8.2) 

10. Programm und Budget 20195 

10.1. Aufritt GEOSpatial Data Day 

10.2. Durchführung GEOAcademy6 

11. Programm und Budget 20207 

11.1. Auftritt an Swissbau Januar 2020 (Abstimmung) 

11.2. Auftritt GEOSummit an Suisse Public Juni 2020 (Abstimmung) 
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Beilage 1: Jahresbericht 2018 

 

 

Rückblick 

 

Das erste vollständige Vereinsjahr stand ganz im Zeichen des Grossanlasses GEOSummit 

2018 vom 5.-7. Juni 2018. Nach rund einem Jahr Vorbereitungszeit hat sich die ganze Ge-

obranche während 3 Tagen in Bern getroffen. Zu den Ergebnissen des Anlasses wurde an-

lässlich der 1. Mitgliederversammlung vom 28. November 2018 in Olten umfassend infor-

miert. Einige Stichworte zu den wichtigsten Punkten: 

 Als Branchentreffpunkt war der GEOSummit ein Erfolg. Mit knapp 2000 Besuchern wurde 

der GEOSummit als Netzwerkplattform gut genutzt. 

 Kongress: Mit bis zu 5 parallelen Vortragsreihen über 3 Tage wurde das ganze Spektrum 

der Geoinformation abgedeckt. Teilnehmer von ausserhalb der Geobranche kamen weni-

ge an den Anlass, die Öffnung erweist sich als Herausforderung. 

 Nachwuchsförderung: Mit rund 450 Schülerinnen und Schülern ist der GEOSchoolDay 

weiter markant gewachsen und hat den GEOSummit bereichert. Mit der Bildungsinsel 

wurde ein neues Format zur Aus- und Weiterbildung geschaffen. 

 Innovation: Mit dem FutureLab wurde ein neues Format entwickelt, um den Wissens-

transfer von Hochschulen zur Praxis zu fördern. Dies wurde positiv wahrgenommen und 

auch von Bundesrat Guy Parmelin mit Interesse besucht. 

 Messe: Mit 55 Ausstellern und einer kommerziellen Fläche von rund 500m2 war diese 

etwas kleiner als in den Vorjahren. Gemäss Rückmeldungen der Aussteller war es 

schwierig, ausreichend Neukunden zu adressieren. 

 Logistik: Alle Aspekte der Logistik (Registrierung, Einchecken, Verpflegung, Besucherfüh-

rung etc.) wurden positiv bewertet. 

 Finanzielles: Der Aufwand war deutlich grösser als budgetiert. Hauptursachen sind Un-

klarheiten beim Transfer der Geschäftsstelle, Lehrgeld bei der erstmaligen Durchführung 

in der neuen Trägerschaft, zusätzliche Nebenkosten von Bernexpo AG sowie das Weg-

bleiben von bisherigen Grossausstellern. Das entstandene Defizit führte dazu, dass die 

Reserven aus den à fonds perdu-Beiträgen aufgebraucht wurden und dass Geschäftsstel-

le und OK-Mitglieder als Leistungserbringer auf die Verrechnung von Leistungen verzich-

ten mussten und/oder einen Teil ihrer verrechneten Dienstleistungen mit einem Forde-

rungsverzicht mit Rangrücktritt belegen mussten. 

 

Der Präsident dankt den Vereinsmitgliedern, Vorstandsmitgliedern, dem Organisationskomi-

tee, Kongressbeirat, allen Moderatoren und Referenten sowie den Sponsoren, Partnern, 

Ausstellern und Teilnehmern für ihr Engagement. Gemeinsam haben wir – abgesehen vom 

finanziellen Ergebnis – viel Gutes geschaffen!  

 

Ausblick 

 

Wie bereits vor und bei der Gründungsversammlung und im Jahresbericht 2017 themati-

siert, gibt es diverse Herausforderungen, die der neue Verein zu meistern hat. Nach Ge-

sprächen mit Interessenvertretern und Mitgliederverbänden gelangt der Vereinsvorstand zu 

folgenden Erkenntnissen betreffend Weiterentwicklung des Vereins: 

 Geozentrierung: Für den «Zusammenhalt nach Innen», reicht ein kostengünstigerer, kür-

zerer Anlass innerhalb der Geobranche. Dieser sollte gesamtschweizerisch bleiben, wobei 

spezifische Anlässe in der Romandie nicht konkurrenziert werden sollen. 

 

  



 

 

 

 

 Öffnung: Für die Vernetzung nach Aussen, muss die Geoinformationsbranche bewusst auf 

andere Branchen zugehen und an Fachanlässen mit dem Thema Geo / Spatial präsent 

sein. Kooperationen mit Swissbau, Suisse Public oder andere Anlässe bzw. Verbänden 

sowie die Öffnung der Mitgliedschaft am Verein sollen geprüft und vorangetrieben wer-

den. 

 Messe: Auch wenn die Messe am GEOSummit aus finanzieller Sicht interessant war, ist 

das Risiko einer Weiterführung des bisherigen Konzeptes zu gross. Die Messelandschaft 

ist im Umbruch und es gibt Signale von grossen Ausstellern, dass Aufwand- und Ertrag 

für diese nicht mehr stimmt. Daher soll der GEOSummit sich eher auf hochwertige 

Tischmessen im Zusammenhang mit Fachveranstaltungen konzentrieren.  

 Nachwuchs und Innovation: Die lancierten Initiativen sollen weiterverfolgt und gestärkt 

werden. Dazu braucht es eine gewisse Flexibilisierung und Dynamisierung innerhalb der 

Branche bzw. Verbandsstrukturen. 

 

Damit diese Weiterentwicklung gelingt, braucht es zuerst eine Sanierung der Finanzen sowie 

die Bereitschaft der Vereinsmitglieder, bei der Weiterentwicklung aktiv mitzuwirken und 

gewisse Innovationen voranzutreiben, auch wenn noch nicht klar ist, ob sie alle gelingen 

werden. Wie sagte Sir Winston Churchill ganz treffend: «Prognosen sind immer schwierig, 

insbesondere wenn sie die Zukunft betreffen». 

  

 

Bern, 17. Januar 2019 

 
Pol Budmiger, Präsident  

 

  



 

 

 

Beilage 2: Jahresrechnung 2018 

 

 

Bilanz 2018 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

  



 

 

 

Erfolgsrechnung 2018 

 

 
 



 

 

 

 
 

  



 

 

 

Beilage 3: Revisionsbericht zur Jahresrechnung 2018 

 

 

 



 

 

 

  



 

 

 

Beilage 4: Antrag Statutenänderung 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 
 



 

 

 

 
 



 

 

 

 
 



 

 

 

 
  



 

 

 

Beilage 5: Mitteilung Verein vom 14.12.2018 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

  



 

 

 

Beilage 6: Budgets 2019 

 

 

6.1 Plan-Erfolgsrechnung GEODay vom 13. Juni 2019 

 

 
  



 

 

 

6.2 Plan-Erfolgsrechnung GEOAcademy 

 

 
 

 

6.3 Plan-Erfolgsrechnung Vereinsführung 

 

 
 

 

 

  



 

 

 

Beilage 7: Budget 2020 

 

 

Plan-Erfolgsrechnung GEOSummit 2020 

 

 
 

 
 



 

 

 

 
 


